
KOMMENTAR Von Andrea Schmitz

Ein weiterer Flop
Es klang so gut: Ein architekto-
nisch attraktiver Neubau in zen-
traler Lage, eine 15-Millionen-
Euro-Investition für Velbert,
kurze Wege für die Patienten, ein
Frequenzbringer für die Innen-
stadt – all dies wurde mit dem
geplanten Gesundheitszentrum
verbunden. Doch nun die Nach-
richt: Es wird nichts draus, der
Investor zieht sich zurück. Nach
dem „Sozialen Rathaus“ ist auch
Plan B für das als Filetgrundstück
gepriesene Areal an der Fried-
rich-Ebert-Straße gescheitert. Ein
weiterer Flop in Sachen Innen-
stadtentwicklung. Das Hotel am
Forum – es kam nie. Das alte

Marktzentrum, das Heka-Center,
der Toom-Komplex – diese Pro-
jekte wurden zwar realisiert, gin-
gen aber früher oder später
baden. Velbert scheint keine
glückliche Hand bei Investoren
zu haben. Oder auch bei seinen
Planungen. Die gehen nun für die
Fläche gegenüber des Finanzamts
von Neuem los. Aus dem ver-
meintlich großen Wurf wurde
wieder ein Fehlschlag. Das ist
Wasser auf die Mühlen all derje-
nigen, die auch an einem neuen
Einkaufstempel am Forum Nie-
derberg zweifeln.

Eandrea.schmitz@westdeutsche-
zeitung.de

ballturnier in der Sporthalle am
Berufsschulzentrum statt. Wer
mag kann sich noch bis zum
8. Mai anmelden.

Das Programm der Familien-
woche liegt in den Servicebüros
der Stadt, im Rathaus, im Einzel-
handel und bei den Aktionspart-
nern aus. Informationen gibt es
außerdem im Internet unter:

Ewww.velbert.de

Schnuppergolfen
und experimentieren
AKTION Mehr als 25 Einrichtungen beteiligen sich
an der Familienwoche vom 7. bis 15. Mai.
Velbert/Neviges. Am 15. Mai findet
der bundesweite Aktionstag der
Initiative Lokale Bündnisse für
Familie statt. Aus diesem Grund
veranstaltet das Velberter  Bünd-
nis vom 7. bis 15. Mai eine Fami-
lienwoche. Unter dem Motto
„Wir gewinnen mit Familie“ be-
teiligen sich mehr als 25 Kinder-
tagesstätten, Schulen, Vereine,
Unternehmen und weitere Insti-
tutionen an einem Tag mit einer
besonderen Aktion für Kinder
und Familien.

Am Samstag, 8. Mai, findet
beispielsweise in der Awo-Kin-
dertagesstätte „Morgenland“, Tö-
nisheider Straße 51, von 11 bis
15 Uhr ein Frühlingsfest unter
dem Motto „Sonne, Mond, und

Sterne“ statt, an dem Kinder ver-
schiedene Experimente auspro-
bieren können.

Am Dienstag, 11. Mai, bietet
Ralf Brucks, Jugendwart der BGS
Hardenberg Pötter, von 15 bis
18 Uhr ein Schnuppertraining
auf dem Minigolfplatz am Schloss
Hardenberg an.

Bei Anmeldungen am Freitag,
14. Mai, in der VHS Velbert/Hei-
ligenhaus ist der Besuch der Vor-
tragsveranstaltung „Vater Söhne“
am 22. Mai kostenfrei. Am Mitt-
woch, 12. Mai, sind Kinder und
Familien eingeladen, an dem
Sprachprojekt des Stadtteilzen-
trum am Kostenberg teilzuneh-
men. Und am Samstag, 15. Mai,
findet ein internationales Fuß-

Mit den Hardenberg Pöttern können
Kinder am 11. Mai ein Schnuppertrai-
ning auf dem Platz am Schloss
machen. Foto: Archiv

Sondersitzung
des SV
Nordrath
VEREINE Sportverein
braucht neuen
Vorsitzenden.
Neviges. Der Sportverein Nord-
rath lädt seine Mitglieder am
Mittwoch, 5. Mai, zur außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung in die Gaststätte „Windrat-
her Hof“ an der Nordrather Stra-
ße ein. Denn auch der SV Nord-
rath ist ohne funktionstüchtigen
Vorstand. Nun soll ein Nachfol-
ger für den Vorsitzenden Marc
Hennenberg gefunden werden,
der laut Beisitzer Ewald Hennen-
berg das Kleinspielfeld nicht
mehr betreten darf. Auch der ge-
samte restliche Vorstand steht zur
Wahl. Zudem soll über den
Haushalt und die Jahresplanung
für 2010 gesprochen werden.

trotz der Vorvermietungsquote
nicht zum Erfolg führen konnte.“

Das von der Bietergemein-
schaft vorgelegte Angebot hatte
sich im vergangenen Jahr vor al-
lem aus städtebaulichen und ar-
chitektonischen Gründen gegen
andere Bewerbungen durchge-
setzt. Jetzt, so Wilfried Löbbert,
sei die zukünftige Entwicklung
des Standortes an der Friedrich-
Ebert-Straße erneut zu diskutie-
ren: „Hierfür bietet sich eine in-
terfraktionelle Arbeitsgruppe zur
Innenstadtentwicklung an, der

Dass die Vermietung nicht so
läuft, wie erhofft, hatte sich be-
reits abgezeichnet. So hatte die
Stadt auf Bitte des Investors im
Februar das Projekt  bereits geöff-
net: Hellmich bekam die Zusage,
eine Pflegeeinrichtung in das
Konzept zu integrieren und dafür
das Gebäude um ein Teilgeschoss
aufzustocken.

 „Wir bedauern sehr, dass der
Investor seinen Rücktritt bekannt
gegeben hat, obwohl wir das Pro-
jekt geöffnet haben“, so Wilfried
Löbbert. „Zum Zeitpunkt des
Vergabezuschlags lagen schriftli-
che und mündliche Informatio-
nen vor, dass 70 Prozent der Pra-
xisfläche gesichert waren. Aus der
örtlich gebildeten Interessenge-
meinschaft, die aus über 15 Ärz-
ten bestand, haben letztendlich
fünf Ärzte Mietverträge unter-
schrieben.“ Die politischen Gre-
mien und die Stadtverwaltung
hätten die nötigen Rahmenbe-
dingen für ein erfolgreiches Pro-
jekt geschaffen, „danach lag es in
der Hand des Investors, das Pro-
jekt im Marktgeschehen zum Er-
folg zu führen“, sagt der Wirt-
schaftschaftsförderer. Für fast
80 Prozent der Flächen hätten
auch Mieter in Aussicht gestan-
den. „Mit Bedauern mussten wir
jedoch feststellen, dass Hellmich
das Projekt innerhalb der verlän-
gerten Frist bis zum 30. April

auch die IHK, der Einzelhandels-
verband und die Velbert Marke-
ting GmbH angehören.“

Klar sei er enttäuscht, sagte
Frauenarzt Dr. Johannes Ver-
beek, der zu den Initiatoren eines
Gesundheitszentrums gehörte,
gestern zur WZ. „Ich habe
schließlich sehr dafür gekämpft.“
In der kommenden Woche wolle
er mit anderen Initiatoren und
der Stadt das Projekt und das
Verfahren Revue passieren lassen.
Von Hellmich selbst gab es ges-
tern keine Stellungsnahme.

Aus für das Gesundheitszentrum:
Investor Hellmich gibt Projekt auf
STADTENTWICKLUNG Die
Bietergemeinschaft
begründet ihren
Rückzug mit
Problemen bei der
Vermietung. Letztlich
wollten nicht
genügend Ärzte
in das Haus.
Von Thomas Reuter
und Andrea Schmitz

Velbert. Die Bietergemeinschaft
Hellmich aus Dinslaken – beste-
hend aus der Walter Hellmich
GmbH und Hellmich Projektent-
wicklung GmbH – hat sich aus
dem Projekt Gesundheitszen-
trum zurückgezogen. Das teilte
Wilfried Löbbert, Leiter der städ-
tischen Wirtschaftsförderung,
gestern mit.

Hellmich hatte im Oktober
2009 nach einem EU-weiten Aus-
schreibungsverfahren den Zu-
schlag für das Gesundheitszen-
trum erhalten. Es war auf der
4300 Quadratmeter großen städ-
tischen Fläche an der Friedrich-
Ebert-Straße gegenüber dem Fi-
nanzamt geplant. Nach der Zu-
schlagsentscheidung, so Löbbert,
hatte die Bietergemeinschaft die
Verantwortung für die Projekt-
entwicklung und die Vermietung
übernommen.

Entscheidende Fachrichtungen wie
Radiologie und Orthopädie fehlten
Als Gründe für den Rücktritt
gebe Hellmich nun an, dass sich
„zunehmend Probleme in der
Vermietbarkeit“ eingestellt hät-
ten. Ärzte hätten hinsichtlich
Ausstattung, Mietpreis und -kon-
ditionen Nachforderungen ge-
stellt, die die Wirtschaftlichkeit
des Projekts in Frage stellten. Zu-
dem konnten entscheidende
Fachrichtungen wie Orthopädie
und Radiologie, die innerhalb des
Gesundheitszentrums eine
Schlüsselrolle spielen sollten,
nicht gewonnen werden. Dies
habe sich wiederum auf die Miet-
entscheidungen des medizini-
schen Einzelhandels ausgewirkt.
Etwa 700 Quadratmeter im Erd-
geschoss sollten beispielsweise
von Apotheken, Sanitätshäusern
und ähnlichen Geschäften bezo-
gen werden.

Der Entwurf des Architekturbüros Hartmann für das Gesundheitszentrum: 15 Millionen Euro wollte Hellmich in Velbert
investieren – jetzt machte der Investor einen Rückzieher.

NOTDIENSTE
Feuerwehr, Notarzt, Krankenwagen:
Hauptfeuerwache, Kopernikusstraße, Tel.
0 20 51/ 31 70. Feuerwehr-Depot, Siebe-
neicker Straße, Tel. 0 20 53/93 02 90.
Notruf:Tel. 112 (Feuer), 110 (Polizei). Poli-
zei-Bezirksdienst Neviges: Tel. 01 71/
8 66 35 59.
Störungsdienst Stadtwerke: Tel. 02051/
988 200 (24 h).

Apotheke: Heute: Heide-Apotheke, Vel-
bert, Heidestr. 137, Tel. 0 20 51/6 80 17.
Sonntag: Eichendorff-Apotheke, Velbert,
Heiligenhauser Str. 35, Tel. 0 20 51/
6 35 82.
Ärzte: Tel.0180/50 44 100.
Zahnarzt: Tel. 01805 98 67 00
Tierärztl. Notdienst: Tel. 0 20 51/
80 57 77.

GOTTESDIENSTE
St. Mariä Empfängnis: 10 Uhr Hl. Messe im
Krankenhaus, 11.15 Uhr Hl. Messe; Mari-
endom: 10/11.30/17 Uhr Messe, 18 Uhr
Vesper.
Evang.: Kirche Stadt: 9.45 Uhr Gottesdienst
(Gruber); Kirche Siepen: 10.45 Uhr (Gru-
ber); Tönisheide: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Dr. Marćkwort).

Samstag:
Kath.: St. Mariä Empfängnis: 9.30 Uhr Hl.
Messe, 16.45 Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Mariendom:
6.45 Uhr Hl. Messe, 7.20 Uhr Laudes,
10 Uhr Wallfahrtseröffnung.
Sonntag:
Kath.: St. Antonius: 9.30 Uhr Hl. Messe,

TERMINE AM WOCHENENDE
Eine-Welt-Laden: Rommelssiepen 3, ge-
öffnet 10 bis 13 Uhr.
Wertstoffhof: Industriestraße 33, geöff-
net 8 bis 14 Uhr.
Schloss- und Beschlägemuseum: geöff-
net 10 bis 13 Uhr, Oststraße 20.

Sonntag:
Verkaufsoffener Sonntag: ab 13 Uhr,
Velbert-Mitte.
Panoramabad: geöffnet 8 bis 17 Uhr.
Schloss- und Beschlägemuseum: 10 bis
13 und 14 und 16 Uhr, 15 Uhr öffentliche
Führung, Oststraße 20.

Samstag:
DGB: 11 Uhr Maikundgebung, anschlie-
ßend Familienfest auf dem Friedrich Kar-
renbergplatz vor dem Gewerkschaftshaus.
Trödelmeile: 10 bis 18 Uhr Fußgängerzo-
ne, ab 13 Uhr verkaufsoffener Feiertag,
Veranstalter: WGN.
Kinderfest: 13 bis 17 Uhr, Wiese am
Schloss Hardenberg.
Fanfarencorps Neviges: 11 Uhr Früh-
lingskonzert, „Parkhaus Seidl“, Bernsau-
straße.
MSC-Jugendkartslalom: 9 bis etwa
15 Uhr, Schulhof Hardenbergschule.
Panoramabad: geöffnet 8 bis 17 Uhr.

Wortgottesdienste
am Rosenhügel
Neviges. Ab morgen gibt es auf
dem Rosenhügel ein monatli-
ches Wortgottesdienstangebot.
Möglich wird dies durch die
Kooperation der Katholischen
Kirchengemeinde Maria,
Königin des Friedens und der
Sahle Baubetreuungsgesell-
schaft mbH. Diese stellt im
Haus Werner-Buschmann-
Straße 14 einen Raum zur Ver-
fügung. Das Gottesdienstange-
bot wird durch einen Kreis
ehrenamtlicher Helfer aus der
Gemeinde gewährleistet. Ter-
min ist immer am ersten Sonn-
tag im Monat um 17 Uhr.

Wanderung der Awo
geht auf Tour
Neviges. Am Montag trifft sich
um 10 Uhr die Wandergruppe
der Arbeiterwohlfahrt im
Stadtteiltreff, Wilhelmstraße
18. Zunächst geht es mit dem
Linienbus nach Velbert. Die
Wanderstrecke führt durch
den Offerbusch, den Herming-
hauspark und durch das Rin-
derbachtal. Im Anschluss an
die Tour wird die Gruppe zum
Mittagessen im Awo-Genera-
tionentreff Velbert erwartet.
Danach geht es wieder zurück
nach Neviges. Weitere Infor-
mationen unter Telefon 02053/
8 05 34 oder 73 12.

BTRÖDELN UND EINKAUFEN

Trödelmarkt und geöffnete Geschäfte
Heute findet in der Fußgängerzone zum sechsten Mal die Flohmarktmeile
statt. Organisiert von der Wirtschaftsförderungsgemeinschaft (WGN), wird
an etwa 200 Ständen Gebrauchtes und Antikes angeboten. Ab 13 Uhr sind
zudem die Geschäfte in der Innenstadt geöffnet. Wer mag, kann den Trödel-
marktbesuch verbinden mit einem Besuch beim Frühlingskonzert des Fan-
farencorps Neviges am „Parkhaus Seidl“ an der Bernsaustraße (ab 11 Uhr),
dem MSC-Kartslalom an der Hardenbergschule (9 bis etwa 15 Uhr) oder
dem Kinderfest am Schloss (ab 13 Uhr).

KURZ NOTIERT

Hardenbergschule unterstützt Bildungskampagne
Neviges. Mit einem Fuß-
ballturnier, einer Unter-
schriftenaktion und durch
Unterrichtseinheiten zum
Thema Bildung unter-
stützt die Hardenberg-
schule die „1 Goal Bil-
dungskampagne“. Sie
wurde im Zuge der bevor-
stehenden Fußball-WM
ins Leben gerufen und soll
die Regierungen weltweit
an ihr Versprechen vom
Weltbildungsforum 2000
erinnern, allen Kindern
Zugang zu Bildung zu
ermöglichen. Das Fußball-
turnier „1 Goal Cup“ wurde von den Sporthelfern für Mädchen
und Jungen aller Jahrgangsstufen organisiert und vom stellvertre-
tende Bürgermeister Herr Tegtmeier eröffnet.

Der stellvertretende Bürgermeister Hin-
nerk Tegtmeier eröffnete das Fußballtur-
nier im Rahmen der „1 Goal Bildungskam-
pagne“. Foto: Simone Bahrmann

NAMEN UND NACHRICHTEN

Geschäft Am Hasenkamps-
platz 1 noch einmal Kuchen,
Sekt und kleine Moden-
schauen, außerdem locken
Rabatte und Sonderaktionen.

INGEBURG VON SCHEVEN
feiert mit ihrem „Mode-Tipp“
zehnjähriges Bestehen. Heute
beim verkaufsoffenen Maifei-
ertag gibt es ab 13 Uhr im
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